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AUGUST 2025       

SA 23.08.2025  Grillfest 
TC Flomersheim 

SO 24.08.2025 11:00 Gemeindefest Prot. Kirchengemeinde 
Christuskirche Eppstein 

FR - 
MO 

29.08.2025 -  
01.09.2025 

 Kerwe in Flomersheim 
Kerweplatz Flomersheim 

SA 30.08.2025  Kerweumzug in Flomersheim 

SEPTEMBER 2025 

FR 02.09.2025 19:00 Öffentliche Sitzung Ortsbeirat 
Sängerheim 

FR - 
SO 

05.09.2025 - 
07.09.2025 

 Zwiwwelcup 
TC Flomersheim 

SA 06.09.2025 10:00 Kindergottesdienst 
Prot. Kirchengemeinde 

SA 06.09.2025  Herbstfest 
Gartenfreunde 

SA 20.09.2025  Alt und Jung Turnier 
TC Flomersheim 

OKTOBER 2025  
FR 03.10.2025 17:00 Oktoberfest beim TuS Flomersheim 

TuS Flomersheim 

FR 03.10.2025 20:00 AGF-Stammtisch: Hoschd schunn g'herd ?  
TuS Flomersheim 

DO 09.10.2025 20:00 AGF Sitzung 
TCF Blockhütte 

FR 31.10.2025 17:00 Helloween Glühen am Sportplatz 
TuS Flomersheim 

NOVEMBER 2025  

SA 01.11.2025 10:00 Kindergottesdienst 
Prot. Kirchengemeinde 

DO 13.11.2025 17:00 Martinsumzug 
Eppstein 

DO 13.11.2025 20:00 AGF Sitzung  
Nebenzimmer TuS Flomersheim 

SA 15.11.2025 19:00 Come Together  - Party mit „Born“ 
TuS Flomersheim Vereinshalle 

Flomersheimer Veranstaltungskalender 
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Flomersheimer Veranstaltungskalender 

NOVEMBER 2025 

SA 29.11.2025 17:00 Adventsglühen 
Kerweplatz 

SO 30.11.2025 13:00 Weihnachtsmarkt 
Kerweplatz 

DEZEMBER 2025  
DI 02.12.2025 19:00 Öffentliche Sitzung Ortsbeirat 

Sängerheim 

SA 06.12.2025 10:00 Kindergottesdienst 
Prot. Kirchengemeinde 

SA 13.12.2025  Weihnachtsfeier TC Flomersheim 
TCF Gelände 

Am 15. November 2025 findet bereits zum 
zehnten Mal die „Come Together“ – Party 
in der Halle des TuS Flomersheim statt. 
Hauptakt ist wie immer die Gruppe 
BORN, welche auch den Montagabend 
auf der Flomersheimer Kerwe bespielt. 
Bereits aus alten "Jack in the Box"-Zeiten 
Anfang der 90er kennen sich die aus dem 
Frankenthaler Raum stammenden Musi-
ker. Seit 2005 widmen sie sich unter dem 
Bandnamen "BORN" (Leadgesang Stefan 
Born, ehemals GRABOWSKY) ihren per-
sönlichen Lieblingsliedern. 
Aus einem Repertoire von ca. 100 ausge-
suchten Rock & Pop-Perlen der vergange-
nen 5 Dekaden wird für jeden ihrer leiden-
schaftlichen Auftritte eine neue Setliste 
erstellt. 

Musikalisch in den 80er Jahren verwurzelt 
dürfen Songs von U2, Simple Minds und 
David Bowie nicht fehlen. Es müssen 
nicht immer die Hits sein, die jeder kennt, 
so überraschen die BORNs mit einem 

"Drive My Car" von den Beatles, oder ei-
nem hingebungsvollen "Black Hole Sun". 
Wer gerne "Rockland-Radio" oder "Radio 
Regenbogen 2 "hört, kommt mit BORN 
voll auf seine Kosten. Let´s Poprock!!! 

Als Vorgruppe ist die Band „Low Voltage“ 
am Start. Peter Stahl, Willy Brausch und 
Achim Rühl covern hier auf besondere Art 
die Songs der Gruppe AC/DC. 

Eintritt 13,00 Euro / Abendkasse 16,00 
Euro. Beginn der Veranstaltung ist 
20.00h, der Einlass ist für 19:00h vorgese-
hen. 
Vorverkauf der Tickets über die Gaststät-
te des TuS Flomersheim oder un-
ter www.tus-flomersheim.de 

  
Natürlich ist an diesem Tag auch die 
Gaststätte geöffnet, sodass die Möglich-
keit besteht, sich vor dem Konzert noch 
kulinarisch zu stärken. 

BORN - Poprocker aus Leidenschaft 

http://www.tus-flomersheim.de/
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Auch 2025 dürfen sich die Flomersheimerinnen und Flomershei-
mer wieder auf ein buntes Kerweprogramm freuen. Die AGF hat 
erneut mit viel Herzblut ein tolles Fest auf die Beine gestellt - mit 
allem, was dazugehört: Musik, Begegnungen, Traditionen und 
jeder Menge guter Laune. 

Besonders freuen wir uns auf Kerweredner Gerhard Bruder, der 
in seiner Kerweredd das vergangene Jahr in und um Flomersheim 
mit Augenzwinkern Revue passieren lässt. Und auch bei den Mu-
sik-Acts zeigt sich: Unsere Kerwe ist fest in Flomersheimer Hand 
– alle vier Bands haben einen persönlichen Bezug zu unserem 
Ort. Mehr Lokalcolorit geht kaum! 

Kerwe lebt vom Miteinander 

Was bei all der Freude nicht vergessen werden darf: So ein Fest entsteht nicht von allein. 
Während die Jüngeren feiern, tanzen und das bunte Trei-
ben genießen, sorgen viele der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger im Hintergrund für einen reibungslosen 
Ablauf - sie organisieren, bauen auf, verkaufen und räu-
men am Ende alles wieder ab. Abends wird von der Jugend 
auf den Bänken getanzt, am nächsten Morgen klappen 70– 
und 80-Jährige sie zusammen.  

Die Darstellung mag überzeichnet sein, doch der Kern trifft 
die Realität durchaus. Da wäre es schön, wenn mehr von 
den Jüngeren auch mit anpacken würden. Manchmal 
braucht es nur einen kleinen Schubs - oder ein Gespräch 
zuhause am Küchentisch. Vielleicht ist es an der Zeit, dass 
Eltern und Großeltern das Thema dem Nachwuchs etwas 
näher bringen. Denn nur gemeinsam bleibt die Kerwe das, 
was sie ist: ein Fest für alle Generationen. 

AGF: Mitmachen erwünscht 

Ein Blick hinter die Kulissen zeigt außerdem: Die Hauptlast der Organisation liegt bei nur 
zwei bis drei Personen – und das seit Jahren. Dass das bisher gut funktioniert hat, ist großar-
tig. Aber dauerhaft ist das ein Risiko. Deshalb plant die AGF im Herbst eine Infoveranstal-
tung, bei der neue helfende Hände herzlich willkommen sind. Ziel ist es, die Aufgaben auf 
mehrere Schultern zu verteilen und so die Zukunft unserer Kerwe langfristig zu sichern. 

Die Einladung zur Veranstaltung folgt – wir freuen uns auf viele neue Gesichter! 

 

 

Vorsitzender Arbeitsgemeinschaft Flomersheim e.V. 

Kerwezeit – Die schönste Zeit im Jahr  
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Studienobjekt St.-Thomas-Morus-Kirche 

Über die katholische Kirche in der 
Flomersheimer Odenwaldstraße sind 
die Meinungen geteilt. Die einen mö-
gen sie, die anderen mögen sie nicht. 
Manche Kritiker haben sich jedoch 
noch nicht ernsthaft mit dem  
Gesamtkunstwerk aus Architektur, 
Glasfenstern und Bildwerken ausei-
nandergesetzt. Denn das Bauwerk ist ein 
herausragendes Beispiel für die Kunst 
und Architektur der Nachkriegsmoderne. 

Das Gotteshaus steht nicht nur mit den 
Katholiken der Gemeinde St. Cyriakus 
Eppstein/Flomersheim in Beziehung: Flo-
mersheimer Bürgerinnen und Bürger un-
terstützen als Mitglieder des Förderver-
eins St. Cyriakus/St. Thomas Morus die 
Kirche seit vielen Jahren finanziell und 
ideell. Der Flomersheimer Gesangverein 

Bund Freundschaft begeistert jedes Jahr 
mit einem anspruchsvollen Weihnachts-
konzert das Publikum. Bei Konzerten der 
Freien Waldorfschule Frankenthal und 
der Gesangvereine der BASF ist die Kirche 
stets gut gefüllt. 

Der Ruf der Kirche reicht offenbar weit 
über die Grenzen der Pfalz hinaus: Ein 
Architekturstudent aus Münster in West-
falen hat zum Abschluss seines Studiums  

Kirche und Pfarrheim St. Thomas Morus  
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Unser Bücherschrank ist keine Entsorgungsstelle 

Der Flomersheimer Bücherschrank in der 
Albert-Schweitzer-Straße wurde im Jahr 
2020 auf eine Initiative des Ortsbeirats 
Flomersheim installiert.  Seitdem  erfreut 
sich das Tauschen von Büchern bei zahl-
reichen Flomersheimern großer Beliebt-
heit.  

Inhaltlich wird der Bücherschrank von 
Freiwilligen aus der AGF betreut. Hier 
kommt immer wieder die Rückmeldung, 
dass teilweise mehrfach im Monat abge-
stellte Bücher, Spiele, Dekoartikel und 
auch wirklicher Unrat (bin hin zu benutz-
ten Windeln) werggeräumt werden müs-
sen.  

Dabei ist es doch so einfach, wenn man 
die nachfolgenden Regeln befolgt: 

1. Die Nutzung des Flomersheimer Bü-
cherschranks ist kostenlos. 
2. Sie können sich ein Buch ausleihen, 
wieder zurückbringen oder auch behal-
ten. 

3. Eigene Bücher stellen Sie einfach in 
den Schrank, bitte aber nur so viele, wie 
auch ordentlich hineinpassen. Alles was 
„über“ ist, nehmen Sie bitte wieder mit.  

4. Denken Sie daran: Nicht jedes alte, 
verstaubte Buch ist heute noch für andere 
interessant. 

5. Kaputte Bücher, Defekte am Schrank, 
unpassende Inhalte, Verschmutzungen 
etc. melden Sie gerne per E-Mail an 
agf@flomersheim.de 

 

die Flomersheimer Kirche als Gegenstand 
seiner Examensarbeit ausgewählt. Vin-
cent Bauer studiert an der Münster 
School of Architecture (MSA) und wird 
sein Bachelorstudium im Herbst been-
den. 
Der Student schreibt zu seiner Arbeit: 
„Angesichts sinkender Mitgliederzahlen 
und veränderter gesellschaftlicher Struk-
turen stehen viele Pfarreien vor der Her-
ausforderung, ihre Kirchengebäude sinn-
voll weiter zu nutzen. Dabei geht es nicht 
nur um die praktische Nutzung der Räu-
me, sondern auch um den Umgang mit 
einem bedeutenden kulturellen Erbe.  
Kirchen sind nicht nur religiöse Orte,  
sondern auch architektonische und  
gesellschaftliche Zeugnisse ihrer Zeit. Sie 
bieten Raum für Begegnung, Kunst, Kultur 
und Gemeinschaft.“ 

Mit seiner Bachelorarbeit möchte Bauer 
„Möglichkeiten aufzeigen, wie sich der 
Wert der Kirche St. Thomas Morus be-
wahren lässt und das Gebäude gleichzei-
tig weitergenutzt werden kann“. Beson-
ders wichtig ist ihm dabei „der respekt-
volle Umgang mit dem ursprünglichen 
Zweck des Gebäudes - ein Ort, der den 
Menschen Raum bietet, Gott nahe zu 
sein.“ 
Nach Beendigung seines Studiums im 
Herbst ist der angehende Architekt bereit, 
seine Bachelorarbeit den Verantwortli-
chen der Pfarrei und Interessierten des 
Vororts zu präsentieren. Er möchte, wie er 
schreibt, „einen Beitrag zur Diskussion 
über die weitere Nutzung der Kirche St. 
Thomas Morus leisten und neue Perspek-
tiven eröffnen“. 

Autor: Friedhelm Trowe 
Zeichnung: Vincent Bauer 
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Chorania bereitet neue Kampagne vor 

Die Tänzerinnen trainieren, die Sänger 
proben, die Redner suchen Themen für 
Ihre Vorträge...  

So sehen bei den Fasnachtsvereinen die 
Monate zwischen Aschermittwoch und 
11.11. aus, so auch bei der Chorania.  

Und deshalb freuen wir uns jetzt schon, 
euch auf einer unserer Veranstaltungen  
im Donauschwabenhaus in Frankenthal 
willkommen zu heißen. 

Autoscooter zur Flomersheimer Kerwe 

Vorneweg ein kleiner Spoiler zur Flomers-
heimer Kerwe - in diesem Jahr wird es 
wieder Boxautos geben.  

Andreas Göbel aus Worms konnte den 
Termin mit seinem Milennium Autoscoo-
ter verwirklichen. Sicher hat sich die At-
traktivität der Flomersheimer Kerwe rum-
gesprochen. Also. Kommt alle und habt 
viel Spaß.  
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Forever young 

Termine der AWO bis zum Ende des Jahres 
FR 29.08.25 18.00 Kerwe-Leberknödelessen im 1891 TuS Flomersheim 

FR 05.09.25 14.00 Seniorennachmittag 
FR 19.09.25 12.00 Seniorennachmittag / Herbstfest mit rustikalem Imbiss 
FR 03.10.25 14.00 Seniorennachmittag (Achtung: trotz Feiertag) 
FR 17.10.25 14.00 Seniorennachmittag mit Oktoberfest 
MI 05.11.25 12.00 Martinsgansessen (auf eigene Kosten) 
FR 07.11.25 14.00 Seniorennachmittag 
FR 21.11.25 14.00 Seniorennachmittag 
MI 03.12.25 12.00 Weihnachtsfeier mit Weihnachtsessen bei DJK Eppstein 
FR 12.12.25 14.00 Jahresabschluss in der Isenachhalle 

Es war die Idee von Anja Flak, der Leiterin 
des Flomersheimer Jugendtreffs Eppflo, 
unter dem Motto „Forever young“ die Se-
nioren der AWO Eppstein-Flomersheim 
mit der Jugend am Freitag, dem 27. Juni 
am Nachmittag zusammenzuführen. 
Die Vorsitzende der AWO, Inge Hilde-
brecht, stellte das Ansinnen beim Senio-
rennachmittag vor. „Ihr könnt die Jugend 
häkeln oder stricken lernen oder auch 
Spiele mit ihnen machen“ untermalte sie 
die Idee. 

Wenn man in die Runde der Älteren 
schaute, sah man nur vage Begeisterung. 
Wie sollte sowas funktionieren? Und 
doch scharten sich 10 Frauen um Inge 
Hildebrecht und Anja Flak und warteten 
im Jugendtreff auf das Kommende. Waren 
anfangs nur ältere Jugendliche da, die die 
Senioren freundlich begrüßten und Kaffee 
anboten, kamen nach kurzer Zeit auch 
Jüngere, die Jüngste aus der 2. Klasse. 

Auch sie gesellten sich an den Tisch, 
räumten ohne Hemmungen Spiele herbei, 
erklärten die Anwendung und ein lebhaf-
tes Miteinander bei Mensch ärgere dich 
nicht, Stapelmännchen, Montagsmaler 

und anderen Gesellschaftsspielen ließ 
die Zeit schnell vergehen. 

Anja Flak stellte auch das eigene Eppflo-
Kochbuch vor, das jedes Jahr mit neuen 
Gerichten erweitert werde, die selbst im 
Jugendtreff nach gemeinsamem Kauf der 
Lebensmittel gekocht würden. Es fanden 
sich auch gleich Käufer dieses Buches 
zugunsten der Jugendkasse. 
Der Nachmittag war schnell vorbei und 
die Senioren der AWO zeigten sich erfreut 
über diese Abwechslung. „Das machen 
wir mal wieder“ hörte man sagen. 

Autorin: Ursula Lutz 
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Liebe Flomersheimerinnen und Flomers-
heimer, liebe Gäste aus nah und fern, 

wenn sich der Sommer dem Ende zuneigt 
und die letzten Augusttage anbrechen, 
wissen wir: Es ist wieder Zeit für unsere 
geliebte Flomersheimer Kerwe! Vom 
29. August bis zum 1. September 2025 
verwandelt sich unser Ort in ein buntes 
Fest voller Musik, Begegnungen und guter 
Laune. 

Unter dem diesjährigen Motto 

„In Flomerschum gebt's kää Entrinne, 
denn mer feire Kerwe mit alle Sinne!“ 

laden wir Euch herzlich ein, mit uns ge-
meinsam zu feiern, zu lachen und das 
Leben zu genießen. Ob beim traditionel-
len Kerweumzug, beim Frühschoppen mit 
Weißwurst, beim Kinderprogramm oder 
bei einem kühlen Getränk an der Cock-
tailbar – hier ist für jeden etwas dabei. 

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die mit Herzblut 

und Engagement 
dafür sorgen, dass 
dieses Fest Jahr für 
Jahr stattfinden 
kann. Ihr seid das 
Rückgrat unserer 
Kerwe und zeigt, 
was Gemeinschaft 
bedeutet. 

Lasst uns gemeinsam 
zeigen, dass Flomersheim nicht nur ein 
Ort ist – sondern ein Gefühl. Ein Gefühl 
von Heimat, Zusammenhalt und Lebens-
freude. 

Ich wünsche uns allen eine fröhliche, 
friedliche und unvergessliche Kerwe 
2025! 

Mit herzlichen Grüßen 
 
 
 
Ulrich Fleischmann 
Ortsvorsteher Flomersheim 

Grußwort zur Kerwe 2025 

Ulrich Fleischmann 
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Kerwe 2025 in Flomersheim 

In Flomerschum gebt’s kää Entrinne,  
denn mer feire Kerwe mit alle Sinne!  

 

Unter diesem Motto lädt Flomersheim vom 
29. August bis 1. September wieder zur tra-
ditionellen Kerwe ein – ein Fest, das weit 
über die Ortsgrenzen hinaus für Stimmung, 
Geselligkeit und beste Musik bekannt ist. 

Der Kerweplatz am Zwiebelbrunnen wird 
erneut zum Mittelpunkt des Geschehens. 
An allen vier Tagen sorgt ein buntes Pro-
gramm für beste Unterhaltung – mit Live-
musik, leckerem Essen, Kinderaktionen und 
der beliebten „Wutzefleeschverlosung“. 

Das Zelt öffnet am Freitag ab 17 Uhr, um 
18:00 Uhr folgt dann direkt der  ökumeni-
schen Kerwegottesdienst. Ab 19:30 Uhr 
sorgt die Band De Ellebrieder für ausgelas-
sene Stimmung. 

Höhepunkt am Samstag: der Kerweumzug 

Der Samstag startet um 14.30 Uhr gemüt-
lich auf dem Kerweplatz.  Hier ist der richti-
ge Zeitpunkt, die Tagesspezialität, selbstge-
backene Vinschgauer Mett-Brötchen zu tes-
ten. Doch richtig los geht’s ab 15.30 Uhr mit 
dem traditionellen Kerweumzug durch Flo-
mersheim. Über 20 kreative Gruppen neh-
men teil – ein Spektakel für Groß und Klein! 
Um 17 Uhr folgt die offizielle Eröffnung mit 
der VIP-Begrüßung durch Ortsvorsteher 
Ulrich Fleischmann, der Kerwe-Redd von 
Gerhard Bruder und dem traditionellen Frei-
bier. Wenn dann Vogelfrei als Top-Act ab 
19.30 Uhr das Kerwezelt zum Beben bringt, 
gibt es kein Halten mehr. 

Sonntag mit Familienprogramm 

Der Sonntag beginnt zünftig mit dem Früh-

schoppen ab 10 Uhr, inklusive Weiß-
wurstfrühstück. Ab 12 Uhr gibt es als Tages-
essen Sous Vide gegartes Rindersteak  
(ca. 220g) mit Zwiebeln, Kräuterbutter und 

Pommes Frites. 

Die kleinen Gäste erwartet ab 13 Uhr ein 
buntes Kinderprogramm, während es am 
Nachmittag Kaffee und Kuchen gibt.  
 
Ab 16:00 Uhr stellt das Team rund um Jür-
gen Hanewald das diesjährige Kerwerätsel 
vor - inklusive spannender Einblicke in die 
historischen Hintergründe der Fragen.  

Am Abend übernimmt Reezling das musika-
lische Zepter. 

Neuerung diesmal: die Schorlestation 

Erstmals gibt es in diesem Jahr eine separa-
te Schorlestation direkt am Zwiwwel-
brunnen. Sie bietet zusätzlich zum Zeltver-
kauf Schorle und Softdrinks zu den Stoßzei-
ten und sorgt dafür, dass sich die Wartezei-
ten für Sie verkürzen. Die Schorlestation 
ersetzt die bisherige Cocktailbar, die in den 
letzten Jahren immer weniger Zuspruch 
fand. 
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Am Montag klingt das Fest traditionell aus: 
Um 19:00 Uhr (Achtung, vorgezogene Uhr-
zeit!) beginnt die Wutzefleeschverlosung. 

Danach sorgt die Band Born ordentlich  für 
Stimmung. Im Anschluss wird die Kerwe mit 
der traditionellen  Kerwebeerdigung feier-
lich verabschiedet – pünktlich zum Ende der 
erlaubten Öffnungszeiten. 

Flomersheim feiert – seid dabei! 

Ob alteingesessen oder zum ersten Mal 
dabei – die Flomersheimer Kerwe ist ein 

Fest, das verbindet. Kommt vorbei, bringt 
Freunde mit und erlebt vier Tage voller Mu-
sik, Genuss und guter Laune. Wir sehen uns 
auf dem Kerweplatz! 

Wenn es dann Einigen gut gefallen hat, fin-
den sich eventuell dann auch noch ein paar, 
die am Dienstag  nach der Kerwe beim Ab-
bau mitmachen. Infos dazu unter 
www.Flomersheim.de 

 

Kerweprogramm 2025 
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Die Flomersheimer Kerwe lebt von ihrem 
Engagement – von Menschen, die mit anpa-
cken, mitdenken und mitgestalten. Nur 
durch diesen gemeinschaftlichen Einsatz 
kann unser Fest Jahr für Jahr in gewohntem 
Umfang stattfinden. Deshalb möchte ich 
heute einige dieser Mitwirkenden exempla-
risch vorstellen – stellvertretend für viele 
andere, die ebenso wertvolle Beiträge leis-
ten. 

Obwohl unsere kulinarischen Klassiker – 
Steak und Bratwurstbrötchen – nach wie 

vor beliebt sind, erfreuen 
sich weitere Angebote 
zunehmender Beliebtheit. 
In diesem Jahr erwartet Sie 
am Samstag ein besonde-
res Highlight: Jenny Wer-
ner backt frisch Vinschgau-
er Brötchen, die wir zur 

Eröffnung der Kerwe als Mettbrötchen-
Snack anbieten werden. 

Auch der Sonntag wartet 
mit einer hausgemachten 
Spezialität auf: Patrick 
Wohlfahrt bereitet als 
Tagesessen Sous Vide 
gegartes Rindersteak zu, 
serviert mit Zwiebeln, 
Kräuterbutter und Pommes Frites – ein ech-
ter Genuss. 

Für unsere vegetarischen 
Gäste gibt es über die ge-
samte Kerwe hinweg eine 
Flomersheimer Gnocchi-
Pfanne mit Tomaten, Pepe-
roni und Hirtenkäse, vorbe-
reitet von Dirk Wedekind. 

Ein oft unterschätztes, aber 
umso beliebteres Detail ver-
dient ebenfalls Erwähnung: 
die Currysoße. Viola Rein-
hard und Sandra Gerold neh-
men sich dieser würzigen 
Spezialität mit Hingabe an. 

Doch zur Kerwe gehören nicht nur Speisen 
und Getränke – auch das 
Rahmenprogramm will 
gestaltet sein. Besonders 
hinweisen möchte ich auf 
das Kinderprogramm am 
Sonntagnachmittag: Sa-
rah Chamski organisiert 
es über den Elternaus-

schuss des Kindergartens, unterstützt von 
Karsten Polzenhagen, 
der mit Glitzer- und Hen-
na-Tattoos Kinderaugen 
zum Strahlen bringt 
(keine Sorge – die 
Tattoos verschwinden 
nach ein paar Tagen 
ganz von selbst). 

Das beliebte Flomersheimer Kerwe-Rätsel 
darf natürlich ebenfalls nicht fehlen. Auch in 
diesem Jahr wird es vom bewährten Team 
rund um Jürgen Hanewald organisiert. Neu 
ist: Am Kerwesonntag 
werden ab 16:00 Uhr die 
Fragen erstmals auf der 
Zeltbühne präsentiert – 
die Lösung bleibt jedoch 
weiterhin Ihnen überlas-
sen. 

Kerwegesichter 2025 
Ein Blick hinter die Kulissen  
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Auch sie waren über viele Jahre prägende 
Gesichter der Kerwe: Monika Rutt, Inge  
Hildebrecht und Rita Bartholomä haben 
im Namen der AWO Flomersheim-
Eppstein mit großem Engagement den 
Verkauf an der Kuchentheke organisiert 
und begleitet. 

Für dieses Jahr verabschiedeten sich die 
drei langjährigen Helferinnen aus der akti-
ven Rolle - ein Wechsel steht an. Natür-
lich wird es auch weiterhin die beliebten  
Kuchennachmittage am Kerwe-Sonntag 
und Kerwe-Montag geben, nun jedoch in 
neuer Besetzung.  

Ein herzliches Dankeschön an Monika, 
Inge und Rita für Euren unermüdlichen 
Einsatz und die jahrelange, verlässliche 
Unterstützung der Kerwe. Nun dürft ihr 

die Nachmittage ganz entspannt und in 

aller Ruhe als Gäste genießen - den wohl-
verdienten  
Kuchen gibt es diesmal ohne Arbeitsein-
satz. 

Autor: Dirk Wedekind 

Ein neues Kapitel an der Kuchentheke  

Und während auf dem Festplatz gefeiert 
wird, geschieht im Hintergrund vieles, das 
nicht sichtbar, aber unverzichtbar ist.  

Besonders hervorheben 
möchte ich hier die 
Elektro- und Wasserver-
sorgung. Damit es nicht 
plötzlich dunkel oder 
still wird, ist sorgfältige 
Pla-

nung gefragt. Tim und 
Ralf Reinhard haben 
diese Aufgabe zuverläs-
sig in der Hand – ein 
herzliches Dankeschön 
dafür! 

Natürlich ist diese Auswahl nur ein Aus-
schnitt aus einer Vielzahl von engagierten 
Helferinnen und Helfern. Jede und jeder 
trägt auf seine Weise dazu bei, dass unsere 
Kerwe gelingt. 

Ich hoffe, dieser kleine Einblick gibt Ihnen 
eine neue Perspektive auf unser Fest – und 
vielleicht begegnen Sie beim nächsten Be-
such einem der Gesichter hinter den Kulis-
sen. 

Autor: Dirk Wedekind 
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Die Kerwe braucht Dich 

Damit unsere Kerwe auch 2025 wieder ein 
voller Erfolg wird, brauchen wir Eure Unter-
stützung. Viele engagieren sich bereits – 
aber je mehr mitmachen, desto besser 
klappt es! 

Konkret suchen wir vor allem noch: 

• Kuchenspenden für Sonntag und 
Montag 

• Helferinnen und Helfer für den Ab-
bau am Dienstagvormittag 

• Thekendienst am Sonntag- und 
Montagabend 

Wenn Du einen Kuchen beisteuern möch-
test, melde Dich bitte bei Sabine Hanewald 
unter 0177 350 4059. 

Wer beim Helfen einsteigen will, findet den 
aktuellen Helferplan auf 
www.Flomersheim.de oder kann sich direkt 

beim AGF-Vorsitzenden Dirk Wedekind 
unter 0152 0988 6615 melden. 

Mach mit – gemeinsam wird’s richtig gut! 

Alle Infos zur Kerwe gibt es auf www.Flomersheim.de 

http://www.Flomersheim.de
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Die Flomersheimer Kerwe ist ohne unsere 
traditionellen Farben kaum vorstellbar. Das 
letzte Augustwochenende bietet die ideale 
Gelegenheit, Flagge zu zeigen – im wahrsten 
Sinne des Wortes! 

Sie besitzen noch keine Ortsfahne? Kein 
Problem! Gibt es an der Kasse an der Ker-
we. 

Zum Kerweumzug darf es dann gerne noch 
etwas mehr sein: Schmücken Sie Fenster, 
Zäune oder Vorgärten mit unseren gelb-
grünen Papierfähnchen – so erstrahlt ganz 
Flomersheim in den Ortsfarben. 

Oder Verwenden Sie eine wetterfeste Wim-
pelkette aus Stoff. Die Flomersheimer Pa-
pierfähnchen wie auch die Wimpelketten 
sind ab Kerwefreitag an der Kasse auf dem 
Kerweplatz erhältlich. 

 

Zur Kerwe zeigen wir Flomersheimer Farben!  

Bewährtes Bezahlsystem mit Verzehrkarten  
Jetzt auch mit 50 €-Karten  
Das Bezahlsystem mit Verzehrkarten hat 
sich auf der Flomersheimer Kerwe bestens 
bewährt.  

In diesem Jahr neu: Verzehrkarten im Wert 
von 50 € ergänzen das bestehende Angebot 
von 10 €- und 20 €-Karten. 

Die Bezahlkarten sind an der zentralen Kas-
se erhältlich und können an allen Theken - 
inklusive der Schorlestation - für Speisen 
und Getränke verwendet werden. So erspa-
ren Sie sich mehrfaches Anstehen und Sie 
müssen sich beim Kauf der Karte noch nicht 
festlegen, was Sie konsumieren möchten. 

Übrig gebliebenes Guthaben kann jederzeit 
an der Kasse ausgezahlt werden. 

 

Wichtig zu wissen: 

• An den Theken wird ausschließlich mit 
Verzehrkarte gezahlt. 

• Barzahlung gibt es bei den Bedienungen.  

 

So einfach ist’s! 
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Kerweumzug 

Der Kerweumzug in Flomersheim beginnt  
am Samstag, 30.08.2025, um 15:30 Uhr 
im Immengärtenweg.  Der genaue Plan 
mit allen Zugnummern stand zum  Redak-

tionsschluss noch nicht fest. Er wird 
rechtzeitig auf www.Flomersheim.de und 
den Social Media Kanälen der AGF ver-
öffentlicht werden. 
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Liebe Flomersheimer, 

in Flomersheim sorgen zwei 
öffentliche Orte zuneh-
mend für Ärger: die Glas-
container-Standplätze und 
der offene Bücherschrank. 
Beide sollen eigentlich der 
nachhaltigen Nutzung und 
dem Gemeinwohl dienen. 
Stattdessen werden sie 
immer häufiger als wilde 
Müllkippen missbraucht. 

An den Glascontainern in 
Flomersheim wird regelmä-
ßig Hausmüll, Sperrmüll, 
Elektrogeräte, Essensreste und sogar 
Bauschutt abgeladen - Materialien, die 
dort keinesfalls hingehören. Diese illega-
len Ablagerungen behindern nicht nur die 
sachgemäße Entsorgung von Altglas, son-
dern stellen auch eine Umweltbelastung 
dar. Die Reinigungskosten trägt meist die 
Allgemeinheit, da die Verursacher selten 
ermittelt werden können. Besonders 
problematisch: Essensreste locken Rat-
ten und andere Schädlinge an, was die 
hygienische Situation zusätzlich ver-
schärft.  
Auch der öffentliche Bücherschrank, ei-
gentlich ein Symbol für Bildung und Ge-
meinschaft, wird zunehmend zweckent-
fremdet. Statt Bücher landen dort alte 
Zeitschriften, kaputte Haushaltsgegen-
stände oder sogar Müllsäcke. Diese Abla-
gerungen verunstalten nicht nur unser 
Ortsbild, sondern gefährden auch den 
Fortbestand des Bücherschranks.  

Illegale Müllentsorgung ist kein Kavaliers-

delikt. Je nach Art und 
Menge des Mülls drohen 
Bußgelder von mehreren 
hundert bis zu tausend 
Euro. In schweren Fällen - 
etwa bei gefährlichen 
Stoffen - kann sogar eine 
Freiheitsstrafe verhängt 
werden. 

Daher rufe ich sie liebe 
Flomersheimer dazu auf, 
Verantwortung zu über-
nehmen: 
• Müll ausschließlich in 
den dafür vorgesehenen 

Tonnen oder auf dem Wertstoffhof des 
EWF zu entsorgen. Sperrmüll können Sie 
auch unter der Telefonnummer  
06233 - 89 777 beim EWF anmelden. 

• Den Bücherschrank nur für gut erhalte-
ne Bücher zu nutzen. Für die Abgabe der 
Bücher kann mit mir unter der Telefon-
nummer: 0174 – 249 05 27 oder E-Mail: 
ortsvorsteher@flomersheim.de ein Ter-
min vereinbart werden. 

• Auffällige Müllablagerungen direkt mel-
den - hierzu bietet die Stadtverwaltung 
einen Mängelmelder unter dem Link: 
https://maengelmelder.frankenthal.de 
an. 

• Scheuen Sie sich nicht, den Verursa-
cher der Polizei oder mir mitzuteilen.  

Nur durch gemeinsames Handeln kann 
Flomersheim wieder sauberer und le-
benswerter werden. 

 

Ihr Ulrich Fleischmann 

Illegales Müllabladen 
Aus unserer Serie: Sauberes Flomersheim 
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Gemeindefest in Eppstein am 24. August 
Nach acht Jahren Pause lädt die protes-
tantische Kirchengemeinde am Sonntag, 
den 24. August 2025, endlich wieder zu 
einem großen Gemeindefest ein.  

Anlass ist nicht nur die lang ersehnte Wie-
deraufnahme dieser Tradition, sondern 
auch ein doppeltes Jubiläum: die  
120-jährige Geschichte der Christuskir-
che und der Abschluss umfangreicher 
Renovierungsarbeiten. 
Das letzte reguläre Gemeindefest in 
Eppstein fand 2017 statt. Danach folgten 
wechselnde Veranstaltungsorte, der 
„Markt der Möglichkeiten“ und  
schließlich eine pandemiebedingte 
Zwangspause. 2022 sollte ein Neustart 
mit der Ordination des neuen Pfarrerehe-
paars gelingen, doch auch dieses Fest 
musste krankheitsbedingt entfallen. Nun 
wird all das nachgeholt – mit umso  
größerer Vorfreude. 
Los geht es um 11 Uhr mit einem Famili-
engottesdienst, gefolgt von einem vielsei-
tigen Programm bis 16 Uhr. Für Kinder 
gibt es Spielangebote, für Musikliebhaber 
ein eigenes Bühnenprogramm. Kulina-
risch dürfen sich die Gäste auf Bratwurst, 
Flammkuchen (auch vegan) und frische 
Waffeln freuen. Besonders charmant: Die 
eigens gestalteten Christuskirchen-
Dubbe-Gläser können vor Ort erworben 
werden – die erste Füllung beim Fest kos-
tet symbolische 50 Cent. 

Die Kirchengemeinde hat in den letzten 
Jahren nicht nur durchgehalten, sondern 
auch investiert: Die Kirchenbänke und 
Kanzel wurden vom Holzwurm befreit, der 
Altarraum flexibler gestaltet, eine neue 
Heiztechnik mit Heizkissen eingeführt, 

Buntglasfenster gereinigt und der  
Innenraum frisch gestrichen. Draußen 
sorgten Kanalarbeiten für den Schutz vor 
Wasserschäden – vor allem aber wurden 
das Dach und der Turm der Kirche kom-
plett neu eingedeckt, inklusive Restaurie-
rung der Turmuhr und der historischen 
Zeitkapsel mit Wetterhahn. 

Auch die Orgel soll – wenn alles planmä-
ßig verläuft – bis zum Fest generalüber-
holt sein. Finanziert wurde ein Großteil 
der Maßnahmen aus Rücklagen, die nun 
erschöpft sind. Daher sind Spenden herz-
lich willkommen – und auch das Gemein-
defest selbst soll mit Versteigerungen 
alter Zifferblätter und anderer histori-
scher Objekte einen Beitrag leisten. 
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Der Termin liegt bewusst zwischen den 
Eppsteiner und Flomersheimer Kerwen 
sowie dem Cyriacus-Fest der katholi-
schen Nachbargemeinde. Trotz dichtem 
Veranstaltungskalender hofft die Kirchen-
gemeinde auf regen Zuspruch – nicht nur 
aus Eppstein, sondern auch aus Flomers-
heim und Umgebung. Und vielleicht etab-

liert sich ja ab jetzt wieder der jährliche 
Wechsel der Gemeindefeste zwischen 
beiden Vororten. 

Ein Fest, das Brücken baut – zwischen 
Vergangenheit und Zukunft, zwischen 
Menschen und Generationen. Kommen 
Sie vorbei! 

Die beiden Kurse „Selbstverteidigung“ 
und „Power Circle“ der DJK Eppstein-
Flomersheim übernehmen an der Flo-
mersheimer sowie der Eppsteiner Kerwe 
wieder jeweils eine Schicht z. B. an der 
Essensausgabe, beim Grill und an den 
Getränken. Heiko Kron, der die beiden 
Kurse seit vielen Jahren leitet, berichtet 
über die Beweggründe sich immer wieder 
am Dorfleben der beiden Vororte zu enga-
gieren. „Die Kerwen und Umzüge in den 
Vororten leben von Einsatz der Dorfge-
meinschaft. Nur wenn jeder ein bisschen 
dazu beiträgt, können solche Events wei-
terhin stattfinden. Außerdem hat die Teil-
nahme an einer Kerweschicht auch im-
mer einen positiven Effekt für uns als 

Sportgruppe. So können uns die Leute 
außerhalb der Trainingshalle kennenler-
nen und bekommen einen Eindruck über 
uns und unseren Teamgeist. Nach der 
Schicht 2024 haben wir auf diese Weise 
über ein halbes Dutzend neuer Teilneh-
mer in unseren Kursen wiedergesehen. 
Gerade im Bereich Selbstverteidigung ist 
das Zwischenmenschliche wichtig. Meist 
gibt es da große Berührungsängste bis 
Interessierte merken, dass bei uns im 
Team Akzeptanz und Spaß an der Sache 
eine ganz wichtige Rolle spielen. Und da 
wir eine bunt gemischte Truppe (mit einer 
weiten Spanne bei Alter, Fitnessstand 
und Vorkenntnissen) sind, ist auch jeder 
herzlich willkommen.“ 

Schicht an der Kerwe 
DJK Eppstein-Flomersheim ist dabei 
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Stumme Glocke am Falterplatz Die Serie  
mit Gerhard Bruder 

JEDER in Flomersheim kennt das Türm-
chen am Falter Platz. 
1982 wurde dieser Turm von Mitgliedern 
der AGF errichtet und ist seither ein  
Denkmal von Bürgersinn und Zusammen-
halt. Eingebaut wurde damals auch die 
alte Dorfglocke, die früher im abgerisse-
nen Schulhaus in der Freinsheimer Straße 
hing und hauptsächlich den Tagelöhnern 
und Bauern auf den Feldern die Mittags-
pause eingeläutet hat. 

2011, also nach circa 30 Jahren stellte 
man dann fest, dass durch eingedrunge-
nes Wasser die Balkenkonstruktion an 
einigen Stellen verfault war und der Turm 
somit nicht mehr ganz standfest war. 

Nach langem Überlegungen entschloss 
man sich dann, den ganzen Turm neu zu 
konstruieren. Mit finanzieller Hilfe von Fir-
men, privaten Spendern und der Stadt 
wurde das nötige Geld schließlich aufge-
bracht. 

Und wieder waren es Mitglieder der AGF, 
die in die Hände spuckten und unter fach-
licher Anleitung das Bauwerk neu errichte-

ten. 

2012 war es dann soweit: der Turm wurde 
eingeweiht, und die Glocke konnte wieder 
läuten 

Seit etwa drei Jahren steht zwar der Turm 
noch, aber die Glocke ist verstummt. Nach 
Auskunft der Stadt gab es Probleme mit 
dem Glockenklöppel. Dieser musste als 
Einzelteil neu hergestellt werden. 
Die Mühlen der Verwaltung mahlen, lang-
sam aber stetig. Und tatsächlich - im Früh-
jahr 2025 wurde die renovierte Glocke wie-
der eingebaut. 

Aber das Läuten verstummte bereits nach 
einigen Tagen wieder. Offensichtlich gibt 
es jetzt Probleme mit der Elektrizität. 
Der Turm ist ein Denkmal des bürgerlichen 
Zusammenhalts, die Glocke eine Erinne-
rung an vergangene Zeiten. Es bleibt zu 
hoffen, dass die jetzigen Probleme bald 
behoben sein werden und die Glocke wie-
der die Mittagszeit einläuten kann. 
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Wie viele andere Verein kommt auch der 
TuS 1891 Flomersheim während der 
Schulferien etwas zur Ruhe. Die vielen 
ehrenamtlichen Jugendtrainer gönnen 
sich eine kleine Pause und auch ein gro-
ßer Teil der Kurse pausiert für eine Weile. 
Aber schon nach den ersten drei Wochen 
Ferien geht‘s weiter. Die 1. Herrenmann-
schaft des Vereins beginnt mit verstärk-
tem Kader wieder mit dem Training, um 
demnächst in der C-Klasse mit Vollgas 
angreifen zu können. Einige der Jugend-
mannschaften können es schon jetzt 
nicht abwarten und beginnen wieder mit 
dem Training,  auch wenn noch viele in 
Urlaub sind. Im Jugendbereich kann der 
Verein zum ersten Mal seit vielen, vielen 
Jahren wieder Teams in allen Altersstufen 
von den Bambinis bis zur A-Jugend mel-
den und ist damit bestens für die Zukunft 
aufgestellt. 

Auch die zahlreichen Kurse im Bereich 
Breitensport erfreuen sich nach wie vor 
großer Beliebtheit. Von Reha-Sport bis 
Eltern-Kind-Turnen - es wird für jeden et-
was geboten. Nähere Informationen zu 
den Angeboten findet man auf der Web-
site unter  ww.tus-flomersheim.de. 

Auch außerhalb des Sports ist der Verein 
in vielen Bereichen aktiv. Nachdem sich 
der TuS aus dem aktiven Betrieb der Gast-
ronomie zurückgezogen hat, bleibt wieder 

etwas mehr Zeit für die Organisation von 
Aktivitäten. 

Als nächstes Event steht die Kerwe am 
letzten Wochenende im August an. Ne-
ben der Unterstützung im Kerwezelt 
nimmt der Verein wieder mit seinen Abtei-
lungen am Umzug teil und zeigt so allen 
Besuchern, was beim TuS alles geht. 

Am 03.10.25 gibt‘s Oktoberfeststimmung 
in der Halle mit Musik und Hähnchen.  
Nach einigen Jahren Pause bietet die Ju-
gendabteilung des Vereins am 31.10.25 
wieder eine Halloweenparty auf dem 
Sportgelände des Vereins an. Hier werden 
neben Kinderschminken und Spielepro-
gramm auch zahlreiche „gruselige Lecke-
reien“  angeboten. Am 15. November fin-
det wieder die Come together-Party im 
Saal statt mit den Bands Born und Low 
Voltage – sich treffen, zusammen lachen, 
tanzen und einfach eine gute Zeit haben. 

Ganz besonders freuen sich die Verant-
wortlichen des Vereins, dass mit Salva-
tore nach langer Zeit ein hervorragender 
Pächter gefunden wurde und die Gast-
stätte sich in den letzten Wochen durch 
ständig sehr guten Besuch zu einem Treff-
punkt im Dorf entwickelt hat. 

Fazit: auch in der zweiten Hälfe des Jah-
res wird beim TuS 1891 in vielerlei Hin-
sicht einiges geboten. 

Nach der Saison ist vor der Saison 
Im TuS Flomersheim ist die Sommerpause schon vorbei 
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Seit Kurzem gibt es ein neues sportliches 
Kursformat im TuS Flomersheim, das 
Kort.X® -Training, welches ein Training der 
ganz besonderen Art ist. 

Das innovative Kursangebot verbindet 
spielerische Bewegungsaufgaben mit 
gezieltem Gedächtnistraining und legt 
dabei besonderen Wert auf die Verbin-
dung von Körper und Geist. In kleinen 
Gruppen erleben die Teilnehmenden ab-
wechslungsreiche Übungen, die nicht nur 
Spaß machen, sondern das Gehirn in 
neuer Weise fordern und fördern. 

Es ist anders, als man es bisher kennt, 
denn man bewegt sich auf einem 1 Quad-
ratmeter-Teppich, bei dem es um Schritt-
folge und gleichzeitiger Armbewegung 
geht. Dazu kommen selbstverständlich 
noch Denkaufgaben, welche die Teilneh-
mer etwas herausfordern. 

Das Training wird seit Kurzem von der 
Rehasport-Übungsleiterin im TuS Flo-
mersheim, und jetzt auch Gedächtnistrai-
nerin Birgit Wonerow, durchgeführt und 
angeleitet, die mit viel Engagement und 
Fachwissen für eine abwechslungsreiche 
und motivierende Trainingsatmosphäre 
sorgt. Die Übungen sind so gestaltet, 
dass sowohl geistige als auch körperliche 
Fitness gleichermaßen gefördert werden. 

Besonders profitieren Menschen, die ihre 
Konzentrationsfähigkeit, Koordination 
und Merkfähigkeit verbessern möchten. 
Das Angebot richtet sich an alle erwach-
senen Altersgruppen und ist ideal geeig-
net, um in der Gruppe Spaß an Bewegung 
und Denksport zu verbinden. Die Kurse 

sind immer in einem 7-Wochen-
Rhythmus aufgeteilt, mit jeweils einen 
Schnupperkurs, an dem sich alle Interes-
senten kostenfrei und unverbindlich teil-
nehmen können. 

Danach folgen dann 6-Wochen-Einheiten, 
das Training findet momentan einmal wö-
chentlich, immer dienstags, um 
16:30 Uhr in der Turnhalle des  
TuS Flomersheim statt. 

Die nächsten kostenlosen Schnupperkur-
se sind am 09.09.2025 und am 28.10.25, 
alle Interessenten sind herzlich eingela-
den. 

Da es sich um ein fundiertes neurowis-
senschaftliches Wissen handelt, wird je  
Schnupperkurs, Kurs mit 6 Einheiten, eine 
Analyse eines jeden Einzelnen durchge-
führt. 

Die Ergebnisse bekommt dann jeder indi-
viduell  mitgeteilt. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte ver-
bindlich zum Schnupperkurs an: 

Birgit Wonerow  (0176-30675243) 

Gehirntraining Kort.X® 
NEU in Frankenthal und Flomersheim 
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Aus gegebenem Anlass: So nicht  
Viele Hundebesitzer scheinen zu verges-
sen, Verantwortung für ihre Lieblinge zu 
übernehmen – denn Kackhaufen in jeder 
Größe werden einfach liegen gelassen. 
Obwohl es überall Tüten für die Hinterlas-
senschaften gibt. 
Dieses Fehlverhalten, welches eine Ord-
nungswidrigkeit darstellt und im Übrigen 
auch bußgeldbewehrt ist, wirft ein 
schlechtes Licht auf alle Hundebesitzer. 
Jeden Tag gehen die hier Angesprochenen 
selbst an den Haufen vorbei, als würden 
sie gar nicht existieren. Besonders Besit-
zer von Grundstücken, die an den belieb-
ten Gassistrecken liegen, haben das 
Nachsehen und müssen mit den unschö-
nen Folgen leben. 

Der Aufruf ist der Versuch, unser Flo-
mersheim ein bisschen schöner und sau-
berer zu halten.  

Es ist im Übrigen auch kein Argument zu 
sagen, ich bezahle ja schließlich Hunde-
steuer, dann können die anderen den 
Dreck meines Lieblings beseitigen. Wir 
alle (auch ich bin eine Hundebesitzerin) 
sind verantwortlich für die Beseitigung 
der Hinterlassenschaften unserer Hun-
de… Wer vom kommunalen Vollzugs-
dienst dabei erwischt wird, dass er einen 
Hundehaufen auf Wegen oder in öffentli-
chen Grünanlagen liegenlässt, muss 
nach Auskunft des Ordnungsamtes Fran-
kenthal 50 Euro bezahlen. 

Silvia Köglmeier 
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Leserbrief 

Sehr geehrte Redaktion,  

seit Mai 2025 wird die Vereinsgaststätte 
des TuS 1891 Flomersheim von einem 
neuen Pächter geführt. Davor hat der Ver-
ein die Gaststätte in Eigenregie geführt. 
Die Vereinsmitglieder haben gemeinsam 
den Außenbereich durch ehrenamtliche 
Einsätze sehr schön hergerichtet, sodass 
man sich wirklich wohl fühlen kann. 

Ich möchte meine Begeisterung für die 
Vereinsgaststätte TuS 1891 Flomersheim 
„Salvatore Ingala“ zum Ausdruck bringen, 
welches in unserem Vorort Flomers-
heim  als italienisches Restaurant neu 
eröffnet hat.  Als Flomersheimerin schät-
ze ich die Gaststätte nicht nur wegen ih-
res hervorragenden Essens, sondern 
auch wegen des freundlichen und zuvor-
kommenden Personals.  

Das gesamte Essen ist stets frisch, was 
ich sehr schätze. Man kann hören, dass 
die Schnitzel frisch geklopft und zuberei-
tet werden, was mich an die Geräusche 

aus der Küche in meiner Kindheit erinnert.  

Das  Personal ist äußerst freundlich und 
aufmerksam, was den Aufenthalt in der 
Gaststätte aber auch in dem Außenbe-
reich, im Biergarten unter wunderschö-
nen Bäumen, sehr angenehm macht. Es 
fühlt sich an, als würde man bei Freunden 
zu Gast sein. Dank dieser herzlichen At-
mosphäre ist das „Salvatore Ingala“  für 
uns wieder ein Ort in Flomersheim gewor-
den,  in dem das Zusammenkommen von 
Freunden möglich ist und man gemein-
sam essen, lachen und sich austauschen 
kann. 

Ich wünsche mir, dass sich viele Flomers-
heimerinnen und Flomersheimer dort 
treffen und die Vereinsgasstätte unter-
stüzen, damit sie uns lange erhalten 
bleibt. Dies gilt natürlich für alle Fran-
kenthalerinnen und Frankenthaler. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Simone Gelfert 

Erinnern Sie sich noch an „Corona“? In die-
ser Zeit war es kaum möglich, Veranstaltun-
gen langfristig zu planen – das Aus für unse-
ren jährlichen gedruckten Veranstaltungska-
lender. 

Als Alternative entstand in der AGF das Vor-
Ort Magazin. Seitdem können Vereine und 
Gruppen ihre Neuigkeiten und Termine vier-
teljährlich veröffentlichen – direkt in jeden 
Flomersheimer Briefkasten.  
Das Konzept kommt an: Auch nach 16 Aus-
gaben ist das Magazin beliebt und fest im 

Ort verankert. Der Veranstaltungskalender 
lebt online unter www.flomersheim.de wei-
ter, die Printversion bleibt mehr als nur eine 
geschätzte Ergänzung. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit 
Texten, Bildern und Engagement zum Erfolg 
beigetragen haben! 

Sie möchten mitwirken? Ob Beiträge, Fotos 
oder Layout – wir freuen uns über Unter-
stützung! Kontakt: agf@flomersheim.de 
oder per WhatsApp an Dirk Wedekind 
(0152 0988 6615). 

4 Jahre VorOrt Magazin 

http://www.flomersheim.de
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Seit Jahren ist es ein stets herbeigesehn-
ter Tag: Die Seniorenfahrt der Stadt Fran-
kenthal in das Schullandheim Hertlings-
hausen. Und seit Jahren ist es eine Freu-
de für den AWO-Ortsverein Flomersheim-
Eppstein, an einem bestimmten Tag der 
Veranstaltungswoche daran teilnehmen 
zu dürfen. Und immer dann, wenn noch 
ein wenig Platz im Bus ist, können sich 
auch andere Seniorinnen und Senioren 
der Vororte anschließen. 

Perfekt organisiert von Brigitte Sauer, Mit-
arbeiterin im Seniorenbüro der Stadt 
Frankenthal und im bequemen Reisebus 
des Reisebüros Meister aus Altleiningen 
ging es am Donnerstag, 10. Juli auf Fahrt 
in den nordöstlichen Pfälzerwald. 

Auch jene, die in ihrer Mobilität einge-
schränkt und auf einen Rollator angewie-
sen sind, konnten teilnehmen. 

28 Personen wurden vom neuen Hauslei-
ter des Schullandheimes, Uwe Pütz, herz-
lich mit einer alkoholfreien Melonenbow-
le willkommen geheißen. 

Unter der Leitung der Vorsitzenden des 
AWO-Ortsvereins Flomersheim-Eppstein, 

Inge Hildebrecht, gab es bis zum Mittag-
essen Unterhaltung durch ein Kartoffel-
quiz, bei dem „Kartoffelpreise“ zu gewin-
nen waren, einem Kartoffellied, anderen 
fröhlichen Songs und passend zum Auf-
enthalt im Grünen: „Ja im Wald da sind 
die Räuber“. 

Im Nebenraum, wo die Tische hübsch 
vom freundlichen Personal des Schul-
landheimes gedeckt waren, wurde ein 
dreigängiges, leckeres Menü serviert, das 
allen Pensionären sehr gut mundete. 

Als Überraschungsgast wurde der städti-
sche Beigeordnete Bernd Leidig begrüßt, 
der sich erfreut zeigte, dass diese Tages-
ausflüge von der Stadt Frankenthal zu 
einem sehr günstigen Preis für die ältere 
Generation organisiert werden könnten. 

Nach dem guten Mittagessen war mit 
oder ohne Rollator eine kleine Wanderung 
in der herrlichen Waldesluft angesagt und 
Unerschrockene nutzten das Wassertret-
becken am Rahnenhof. Nach Kaffee und 
Kuchen fuhr die fröhliche, mit allem zu-
friedene Seniorengemeinschaft wieder 
heim und hoffte auf Wiederholung in 
2026. 

Urlaubstag für Seniorinnen und Senioren 
 

Autorin: Ursula Lutz 
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Erscheinen: 4x jährlich zur Quartalsmitte 
Die nächste Ausgabe von „VOR ORT - Das Vorortmaga-
zin für Flomersheim“ erscheint im NOVEMBER 2025. 

Am 2. August 2024 war es wieder so weit: 
In der Taunusstraße fand das mittlerweile 
dritte Nachbarschaftsfest seit 2021 statt - 
wie immer mit viel Engagement und Herz-
blut organisiert. Trotz des traditionellen 
Regenschauers ließen sich über 50 Nach-
barinnen und Nachbarn die Laune nicht 
verderben. 

Der gemeinschaftliche Aufbau begann 
am frühen Nachmittag. Bierzeltgarnituren 
wurden beigeschafft, ein Zelt gestellt - 
viele Hände, schnelles Ende. Auch der 
Abbau am Folgetag war ein Gemein-
schaftsprojekt, das fast schon so viel 
Spaß machte wie das Fest selbst. 

Die ersten Gäste trudelten gegen 16 Uhr 
ein. Bei Kaffee und einem reichhaltigen 
Kuchenbuffet kam man ins Gespräch, 
lernte neue Gesichter kennen oder freute 
sich über bekannte. Am frühen Abend 
wurde der Grill angeschmissen – nach 
bewährtem Prinzip: Jeder bringt etwas mit 
und am Ende passt es perfekt. Salate, 
Dips, Grillgut und sogar ein paar beson-
dere Überraschungen sorgten für zufrie-
dene Gesichter und volle Teller. 

Die Stimmung war durchweg fröhlich und 
ungezwungen - genau das, was ein gutes 
Nachbarschaftsfest ausmacht. Lachen, 
Kinderlachen und  Gespräche erfüllten 
die Straße, während der ein oder andere 
Regenschauer für frische Luft und die 
nötige Portion Taunusstraßen-Tradition 
sorgte. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Organisatorinnen Silvia Köglmeier und 
Gudrun Hille. So lebt Nachbarschaft – 
und man darf sich schon jetzt auf das 
nächste Fest freuen. 

Autor: Dirk Wedekind 

Nachbarschaftsfest in der Taunusstraße 
Ein Fest mit Herz und Regen 
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